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In dieser Zeit ist der Ortsteil Ostrau sowie der Teil der Kreisstra-
ße bis zur Baustelle über den Ostrauer Berg (kommunale Straße) 
und die Kirnitzschtalstraße (S 165) erreichbar. Der RVSOE fährt 
in diesem Zeitraum grundsätzlich ebenfalls die genannte Umlei-
tungsstrecke. Lediglich die Fahrten gegen 16:00 Uhr und gegen 
20:00 Uhr erfolgen wie gewohnt aus Richtung Postelwitz (B 172) 
über die K 8740, gemäß besonderer Abstimmung zwischen Bau-
firma und RVSOE.
Das Landratsamt bittet um Verständnis für die notwendigen Ver-
kehrseinschränkungen.

Wichtige Informationen 

für alle Gemeinden

Kostenlose Antragstellung und Beratung  
in allen Angelegenheiten  

der Deutschen Rentenversicherung  
(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin: Montag, 26.05.2025 von 09:00 bis 14:00 Uhr 
im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125 erfor-
derlich.
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842 (AB) oder per E-Mail: 
versichertenberaterin@bochat.eu

Neues Projekt „digitalMobil“
Im Juli 2024 ist bei der Diakonie Pirna 
das Projekt digitalMobil gestartet. 

Das digitalMobil ist ein umgebauter Kleinbus und bietet Ihnen 
persönliche Beratung und Unterstützung an, bspw. bei der 
Durchsetzung von Ansprüchen mit dem Fokus auf digitale (über 
das Internet – meint elektronische) Antragstellung und Ver-
mittlung konkreter Hilfen.
Der Schwerpunkt liegt nun darin, in den Beratungen auch die 
immer mehr geforderten digitalen Zugänge zu ermöglichen und 
zu begleiten. Dies beginnt bereits bei Online-Anträgen und 
-Formularen über Registrierungen bis hin zum Umgang mit di-
gitaler Technik.
Kommen Sie gern vorbei zu den Sprechzeiten vor Ort. Das Be-
ratungsgespräch ist kostenfrei und unterliegt der Schweige-
pflicht.
Bad Schandau (Marktplatz)
donnerstags von 14 – 16 Uhr: 12.06.2025
Individuelle Termine und Hausbesuche sind möglich und kön-
nen unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 
01 63 – 3 93 83 20 oder per E-Mail: 
digiteilhabe@diakonie-pirna.de
Diese Maßnahme wird gefördert vom Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge.

ratsamt stellen. Diese Antragstellung ist jährlich notwendig. 
Der Anspruchsbeginn für die geförderte Schülerbeförderung 
richtet sich nach den Regelungen der SchBS. Grundsätzlich sind 
Anträge auf geförderte Schülerbeförderung vor Beginn eines 
Schuljahres, spätestens bis zum 31. Mai, beim Landratsamt ein-
zureichen. Änderungen im laufenden Schuljahr, bedingt durch 
Umzug oder Schulwechsel, sollten mindestens 3 Wochen vor Be-
förderungsbeginn gestellt werden.
Schüler, welche nicht das gesamte Schuljahr eine Schülerbeför-
derung benötigen, sondern beispielsweise nur für die Fahrt zum 
Praktikumsort, müssen mindestens drei Wochen vor Beförde-
rungsbeginn einen Antrag auf geförderte Schülerbeförderung 
stellen, wenn diese in Anspruch genommen werden soll.
Werden Anträge während eines Schuljahres gestellt, gilt der 
Berechtigungsanspruch ab dem Monat, der dem Monat folgt, 
in dem der Antrag beim Aufgabenträger bis zum 3. Kalendertag 
vollständig eingegangen ist. Dies gilt auch für Schüler, welche 
eine Entscheidung über die Notwendigkeit der Schülerbeförde-
rung zur Vorlage bei Behörden, insbesondere zur Beantragung 
von Leistungen des Bildungs- und Teilhabepaketes, benötigen.
Ein Erlass der Eigenanteile gemäß SchBS ist nach Antragsprü-
fung für das dritte und ggf. weitere Fahrkinder der Familie sowie 
für Schüler, für die Leistungen nach §§ 33 und 34 SGB VIII laufen 
und die ihren Aufenthaltsort im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge haben, möglich. Dafür ist ein Antrag auf Erlass 
der Eigenanteile zu stellen, wofür das entsprechende Antrags-
formular zu nutzen ist.

Alle Antragsvordrucke sind im Landratsamt erhältlich und im In-
ternet unter www.landratsamt-pirna.de/schuelerbefoerderung.
html abrufbar.

Fragen können an folgende Kontakte gerichtet werden:
Grundschulen, Oberschulen, Gymnasien, Berufsbildende Schulen:
Telefon: 03501 515-4404 oder -4405
Förderschulen und Schülerspezialverkehr:
Telefon: 03501 515-4408 oder -4411
Allgemeine Fragen zum ÖPNV:
Telefon: 03501 515-4403 und -4213
oder per E-Mail: verkehrswesen@landratsamt-pirna.de

K8740, Wiederherstellung bei Ostrau  
nach Starkregenereignis 2021

Information des Landratsamtes
Seit Juni 2024 setzt das Landratsamt des Landkreises Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge einen ca. zwei Kilometer langen 
Abschnitt der Kreisstraße 8740 bei Ostrau zwischen der B 172 
und Oberer Liebenweg instand.
Hierbei wird ein Stützbauwerk auf einer Länge von etwa 70 Me-
tern errichtet, vier Durchlässe aus Betonfertigteilen werden 
hergestellt sowie in mehreren Abschnitten werden Gräben und 
Straßenrandbereiche befestigt.
Die Arbeiten erfolgten bis jetzt unter halbseitigen Verkehrsein-
schränkungen.
Die Bauarbeiten auf den ersten ca. 400 Metern Kreisstraße, ab 
Bundesstraße B 172 in Richtung Ostrau, können aus Verkehrs-
sicherheits- und Arbeitsschutzgründen nur unter Vollsperrung 
ausgeführt werden.
In Abstimmung mit der Stadt Bad Schandau sowie dem RVSOE 
ist vorgesehen, dass im Zeitraum vom 2. Juni 2025 bis vor-
aussichtlich 19. September 2025, jeweils Montag bis Freitag, 
zwischen 16:00 Uhr und 22:00 Uhr die Vollsperrung der Kreis-
straße erfolgt. 
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Veränderte Öffnungszeiten Ende Mai
Die Stadtverwaltung Bad Schandau bleibt am Freitag, dem 
30. Mai 2025, geschlossen.
Dafür ist die Behörde am Mittwoch, dem 28. Mai 2025, in der 
Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr zusätzlich geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.

Freie Wohn- und Gewerberäume  
im kommunalen Bestand

in Bad Schandau

- Wohnungen -
Lindenallee 6
Sanierte 2-Raum-Wohnung
EG, ca. 44,52 m²

- Gewerberäume -
Bergmannstraße 5
EG, ca. 55 m²
Bahnhof 5, Natursalzoase
EG, ca. 104,65 m²

Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Telefon 03501 552126 oder unter 
www.wg-pirna.de.

Grünschnitt und pflanzliche Abfälle
Bei Grünschnitt jeglicher Art handelt es sich rechtlich gesehen 
um Abfall.
Er unterfällt damit den Anforderungen des Abfallrechtes und 
ist grundsätzlich, wenn der Besitzer keine Nutzungsmöglichkeit 
auf seinem privaten Grundstück hat (Kompostierung), der öf-
fentlichen Abfallentsorgung zu überlassen.
Wiederholt wird in letzter Zeit festgestellt, dass immer mehr 
illegale Grünschnittabfälle auf städtischem Grund und Boden 
abgelagert werden.
Das Ordnungsamt wird in Zukunft verstärkt kontrollieren, die 
Fälle zur Anzeige bringen und ggf. an die Umweltbehörde wei-
terleiten.
Das Verbrennen von Abfällen stellt eine Abfallbeseitigung dar, 
die gemäß § 28 Absatz 1 Satz 1 Kreislaufwirtschaftsgesetz 
(KrWG) grundsätzlich nur in den dafür zugelassenen Anlagen 
zulässig ist. 
Damit ist das offene Verbrennen von Abfällen in Sachsen gemäß 
den Regelungen des KrWG verboten. Es kann in Einzelfällen nur 
durch eine Genehmigung der Landesdirektion Sachsen gemäß 
§ 28 Absatz 2 KrWG zugelassen werden. Landesrechtliche Rege-
lungen zur Beseitigung von Pflanzenabfällen im Sinne des § 28 
Absatz 3 KrWG gibt es seit der Aufhebung der Pflanzenabfallver-
ordnung vom 25. September 1994 mit Geltung ab dem 22. März 
2019 in Sachsen nicht mehr.

Ihr Ordnungsamt

Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 03.06.2025, 16:30 – 18:00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 26.05.2025, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 20.05.2025, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 12.06.2025, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 10.09.2025, 19:00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 12.06.2025, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Erbgericht Porschdorf, Hauptstraße 31
Dienstag, den 27.05.2025, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 22.05.2025, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 20.05.2025, 18:30 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, 20.05.2025, 17:00 – 18:30 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 21.05.2025, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Haupt- und Sozialausschusses
findet am Dienstag, dem 03.06.2025, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses
findet am Montag, dem 02.06.2025, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im Inter-
net unter www.badschandau.de oder unter
https://ris-bad-schandau.zv-kisa.de.
Änderungen vorbehalten. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge.
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Die Schiffergesellschaft ELBE Prossen e.V. informiert
Himmelfahrt mit Rast am Vereinsheim der Schiffergesellschaft ELBE Prossen e.V.
Das Vereinshaus der Schiffergesellschaft an der Talstraße in Prossen hat zum Vatertag am
Donnerstag, den 29.05.2025 ab 10:00 Uhr
für alle Anwohner, Wanderer und Gäste geöffnet.
Für das leibliche Wohl ist unter anderem mit einem leckeren Prossner Erbseneintopf und 
anderen deftigen  Speisen und Getränken gesorgt.

Der Vorstand

Neues  
aus Porschdorf

Es ist wieder so weit, der Früh-
ling ist da.
Für uns als Ortschaftsrat be-
ginnt nun wieder die Arbeit.
So wurde der Baum- und 
Strauchverschnitt von Herbst 
und Winter, welcher notwen-
dig wurde um etwa die Ver-
kehrssicherheit auf der Haupt-
straße, im Niederdorf und am 
Dorfteich weiter zu gewähr-
leisten, gehäckselt und ent-
sorgt. Ein Teil der Späne wur-
de kurzerhand verwendet, um 
das vom Ortschaftsrat selbst 
gepflegte und bepflanzte 
Rondell an der „Einkehr“ zu 
verschönern. Wir bedanken 
uns bei Maria Große für die 
tatkräftige Unterstützung.

Ebenfalls bedanken möchten 
wir uns ganz herzlich bei Frau 
Schneider und ihrem Team von 
„Bauen und Leben“ in Rath-
mannsdorf für das Sponsoring 
der Polygonalplatten, welche 
nun als Gehwegplatten im oben 
genannten Rondell dienen.

„Wir tun was wir können,
euer Ortschaftsrat!“

Jens Tappert
Ortsvorsteher

160 JAHRE
  Feuerwehr Bad Schandau

14. + 15. Juni 2025
Elbwiese unterhalb der Toskana Therme

13:30 Uhr Festumzug  
durch die Stadt  

(Start: Elbkai, weiter über  
Poststraße zum Markt) 

Blaulichtmeile der Feuerwehr,  
Bergwacht und Polizei 

Hüpfburg

Abendprogramm mit  
Rainbowdisco Gunar Kirpal 

Für das leibliche Wohl ist reichlich gesorgt. 
Gulaschkanone - Grillstand - Kuchenbasar

Kreisfeuerwehrtag  
des Landkreises  

Technikschau zum  
Thema Waldbrand

  Sa., 14. Juni  
12:00 Uhr 

So., 15. Juni 
10:00 Uhr 
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Bergwacht erhält  
aufgerüstetes Einsatzfahrzeug

Am Dienstag, dem 29. April 2025, 
übergab Landrat Michael Geisler nach 
zahlreichen Umbauarbeiten einen 

vollausgestatteten Mannschaftstransportwagen an die Berg-
wacht Bad Schandau. Im Beisein von Thomas Kunack, Bürger-
meister Bad Schandau, Rita Seidel, Vorstand DRK Kreisverband 
Sebnitz e. V., Andrea Mothes, Filialdirektorin Ostsächsische Spar-
kasse Dresden in Pirna-Sebnitz und Christoph Weber, Koordinator 
der Bergwacht, wurde die neue Technik in Empfang genommen.
„Die Übergabe des umgebauten Einsatzfahrzeuges ist ein wich-
tiger Schritt zur weiteren Stärkung der Einsatzfähigkeit der 
Bergwacht in unserer Region,“ meint Landrat Michael Geisler. 
„Wir verbessern jedoch nicht nur die Leistungsfähigkeit, son-
dern würdigen auch das ehrenamtliche Engagement der Ein-
satzkräfte, die sich jederzeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
einsetzen.“

� Foto: Landratsamt

Der Mercedes Benz Vito kann bei Bergrettungen im Gelände ver-
wendet werden. Durch die Umbauarbeiten wurde das Fahrwerk 
zur Optimierung verändert und das Fahrzeug um 12 cm höher ge-
legt. Zudem wurde er mit Altterain-Reifen und fünf Funkgeräten 
ausgestattet sowie um eine Tyralkorbtrage mit Rad erweitert.
„Wir stärken den Einsatz der Bergwacht ganz konkret - mit Tech-
nik, die ankommt. Damit schaffen wir bessere Bedingungen für 
alle, die ihre Zeit und Kraft für andere geben,“ sagte Andrea Mo-
thes bei der Übergabe vor Ort.
Das neue Bergwachtfahrzeug wird im Ortsteil Papstdorf des 
Kurorts Gohrisch stationiert und in der Bergwachtbereitschaft 
in Bad Schandau eingesetzt. Die Gesamtkosten des Umbaus be-
trugen 12.000 Euro. Die Ostsächsische Sparkasse Dresden betei-
ligte sich an dem Projekt mit 8.000 Euro und der Förderverein 
Nationalparkfreunde Sächsische Schweiz mit 4.000 Euro.

NACHRUF
Herr Ingo Graban war für unsere Ortsgruppe der Volksso-
lidarität ein großzügiger Sponsor.
Sein Engagement ermöglichte es, niveauvolle Veranstal-
tungen durchzuführen.
Sein Mitgefühl, etwas für ältere Menschen zu tun, werden 
wir nicht vergessen.

Tiefe Anteilnahme versichert der Vorstand und die Mit-
glieder der Ortsgruppe.

Ingeborg Fröhlich
Vorsitzende der VS Ortsgruppe Bad Schandau

Sonstiges

Neuer Lesestoff in der Stadtbibliothek 
Ratgeber für den Lebensalltag

Die Stadtbibliothek freut sich über drei neue praxisnahe Ratge-
ber aus der erfolgreichen „Set“-Reihe, die ab sofort zur Ausleihe 
bereitstehen:
„Das Vorsorge-Set“ bietet einen umfassenden Überblick zu 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfü-
gung. Es hilft dabei, wichtige Entscheidungen rechtzeitig und 
rechtssicher zu treffen.
„Das Pflege-Set“ informiert über Pflegegrade, Leistungen der 
Pflegeversicherung und Unterstützungsangebote – ein wertvol-
ler Begleiter für Betroffene und Angehörige.
„Das Renten-Set“ erklärt anschaulich, wie sich die eigene Ren-
te berechnet, welche Ansprüche bestehen und welche Möglich-
keiten es zur Aufbesserung gibt.

Alle drei Ratgeber sind leicht 
verständlich, aktuell und ent-
halten zahlreiche Musterfor-
mulare sowie praktische Tipps. 
Ein ideales Angebot für alle, die 
gut vorbereitet in die Zukunft 
blicken möchten.

Natürlich halten wir neben diesen informativen Ratgebern auch 
eine große Auswahl spannender, unterhaltsamer und berühren-
der Lektüre für Sie bereit – ein Besuch lohnt sich also in jedem 
Fall!

Ihre Stadtbibliothek Anzeige(n)

- Gartenplanung und Beratung
- Erd- und Pflasterarbeiten, Pflanzungen
- Mauerbau, Gehölzschnitt, Gartenpflege
- Winterdienst …
             Sprechen Sie uns an!

Garten- und Landschaftsbau Klein
Hainersdorfer Weg 10, 01855 Sebnitz, Tel.: 035971/52200, www.gärtnerei-klein.de

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Ihre Experten für
Garten & Landschaft
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Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13, 01814 Rathmannsdorf
Telefon: 035022 42529; Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten an die 
Stadtverwaltung Bad Schandau oder an Frau Benedix/RVSOE, 
Tel.: (03501 – 7111 101).

Uwe Thiele - Bürgermeister

Seniorentreff
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, den 28.05.2025,  
14.00 Uhr im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ wieder 
herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter.

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 15.04.2025
Beschluss-Nr. 2025/RDS/007:
Der Gemeinderat stellt gemäß § 88c Abs. 1 SächsGemO den Jahresabschluss der Gemeinde Reinhardtdorf-Schöna zum 31.12.2019 
wie folgt fest:

Ergebnisrechnung:
ordentliche Erträge 1.758.689,53 EUR
ordentliche Aufwendungen 1.752.509,05 EUR
ordentliches Ergebnis 6.180,48 EUR
außerordentliche Erträge 5.549,00 EUR
außerordentliche Aufwendungen 14.099,10 EUR
Sonderergebnis -8.550,10 EUR

Gesamtergebnis -2.369,62 EUR

Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentl. Ergebnisses aus Vorjahren 0,00 EUR
Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 126.337,70 EUR
Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital 
gem. § 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO 301,60 EUR

Verbleibendes Gesamtergebnis 124.269,68 EUR

Finanzrechnung:
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.502.147,14 EUR
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.437.126,34 EUR
Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 65.020,80 EUR

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 106.331,61 EUR
Auszahlungen für Investitionstätigkeit 147.188,96 EUR
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit -40.857,35 EUR

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 28.500,00 EUR
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit -28.500,00 EUR

Änderung Finanzmittelbestand -4.336,55 EUR
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Vermögensrechnung:
AKTIVA
1. Anlagevermögen 9.164.812,90 EUR
2. Umlaufvermögen 1.158.432,78 EUR
3. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 EUR

Bilanzsumme AKTIVA 10.323.245,68 EUR

PASSIVA
1. Kapitalposition 4.494.738,26 EUR

darunter:
Basiskapital 4.262.823,52 EUR
Rücklagen 231.914,74 EUR
Fehlbeträge 0,00 EUR

2. Sonderposten 4.214.255,13 EUR
3. Rückstellungen 221.176,00 EUR
4. Verbindlichkeiten 1.393.076,29 EUR
5. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 EUR

Bilanzsumme PASSIVA 10.323.245,68 EUR

Beschluss-Nr. 2025/RDS/009:
Der Gemeinderat der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna be-
schließt, die Spende von Herrn Lars Dittert für die Freiwillige 
Feuerwehr der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna anzunehmen. 
Es wurden finanzielle Mittel für die Anschaffung von einem 
Zieh-Fix Kippfensteröffner, Türfallengleitern, einem Tablet-Flap 
Einhefter und drei Notfallrucksäcken zur Verfügung gestellt.

Beschluss-Nr. 2025/RDS/010:
Der Gemeinderat der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna be-
schließt, die Spende der Firma FTA Mehnert GmbH für die Frei-
willige Feuerwehr der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna anzu-
nehmen. Es wurden finanzielle Mittel für die Anschaffung einer 
Rettungspuppe, Füllmaterial und einer Whiteboardfolie zur Ver-
fügung gestellt.

Beschluss-Nr. 2025/RDS/011:
Der Gemeinderat beschließt auf der Grundlage der Vorlage 2025/
RDS/011 vom 15.04.2025 die Vergabe der Bauleistungen zur „In-
standsetzung am Krippenbach in Kleingießhübel im Bereich Ge-
markungsgrenze zu Gohrisch bis Abzweig Kiesgrube (ID0601)“ 
an die Firma STRABAG AG, Direktion Sachsen/Thüringen, Bereich 
Ostsachsen, Gruppe Sächsisches Bergland, Gewerbering 7a, 
01744 Dippoldiswalde.

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 27.05.2025
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an 
gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch unter 
035028 80433 wird gebeten.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung/
Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen Termin.

Boulderwand im Sport- und Freizeittreff 
Reinhardtsdorf

Der Sport- und Freizeittreff Reinhardtsdorf freut sich über eine 
spannende Neuerung:
Zur Erweiterung des sportlichen Angebots wurde eine Boulder-
wand installiert.

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.
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Kitanachrichten

Frühling in der Kita „Fuchs und Elster“
Auch bei uns in der Kita „Fuchs und Elster“ hat der Frühling 
Einzug gehalten. Dieses Jahr auf eine ganz besondere Art und 
Weise. Herr Wittenberg aus der DM Filiale Bad Schandau brachte 
im April einen Bollerwagen, eine Rolle Unkrautvlies, Stöcke und 
Erde sowie Saatgut mit.

Gemeinsam mit den Kindern 
verwandelte sich der Bollerwa-
gen zu einem Hochbeet. Darin 
wachsen nun Radieschen, Zu-
ckererbsen, Petersilie, Basili-
kum, Schnittlauch und Eich-
blattsalat. Damit aus diesen 
winzigen Samen kleine Pflänz-

chen gedeihen können, gießen und pflegen die Kinder ihr Hoch-
beet nun täglich.

Durch diese Tätigkeiten erler-
nen sie einen verantwortungs-
vollen Umgang mit der Natur 
und können nebenbei noch na-
schen. An dieser Stelle möchten 
wir uns noch einmal ganz herz-
lich bei Herrn Wittenberg und 
dem Drogeriemarkt „DM“ für 
dieses wunderbare Projekt be-
danken.

Natürlich hat auch der Osterha-
se für jedes Kind ein Osternest, 
welches unsere Kinder selbst 
gestalten, im Garten versteckt. 
Sehr ausdauernd suchten die 
Kinder und strahlten, wenn sie ein Körbchen in ihren Händen 
hielten.
„Wir danken dir Herr Osterhaś  für viele Eier in dem Gras ...“

Das Team der Kita „Fuchs und Elster“

Diese steht ab sofort allen Interessierten zur Verfügung und 
bietet eine attraktive Möglichkeit, Kraft, Geschicklichkeit und 
Koordination in geselliger Atmosphäre zu trainieren.
Die Nutzung der Boulderwand ist nach vorheriger Anmeldung 
über die Gemeindeverwaltung möglich.
Wir laden alle sportlich Aktiven – ob Anfänger oder Fortge-
schrittene – herzlich ein, das neue Angebot auszuprobieren!

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Bad Schandau
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historische Aufgaben lösen, dabei haben wir viel gelernt und es 
hat uns allen sehr viel Spaß gemacht. Anschließend hatten wir 
Freizeit und konnten selbst entscheiden, was wir noch machen 
möchten.
Am Dienstag sollten wir die Altstadt noch etwas genauer ken-
nenlernen, indem uns ein Reiseführer durch die Altstadt Prags 
geführt und uns etwas über ihre Geschichte erzählt hat. Nach-
mittags sind wir mit der U-Bahn zu einem Friedhof gefahren, 
dort haben wir einen Zettel mit Namen von wichtigen Persön-
lichkeiten, die auf diesem Friedhof begraben sind, bekommen. 
Wir hatten dann eine Stunde Zeit, um die Gräber dieser Personen 
zu suchen. Um den Friedhof herum, war ein kleiner Park, von 
dort aus hatte man eine wunderbare Sicht auf die Kleinseite.
An unserem 3. Tag sind wir mit der Straßenbahn zum Illusions-
museum gefahren, drinnen konnte man lustige Bilder machen, 
verschiedenste Illusionen beobachten und seine Sinne täuschen 
lassen. Am Nachmittag wollten wir uns die Prager Burg anschau-
en, dazu haben wir eine 3-stündige Burgführung besucht. Wir 
waren im St. Veitsdom und haben den riesigen Burghof mit dem 
Burgbrunnen gesehen, es war sehr schön.
Am Donnerstag haben wir die Ausstellung im Dunkeln besucht 
und einen Einblick in das Leben von Blinden bekommen. In der 
Ausstellung haben wir nichts gesehen, es war komplett dunkel, 
wir mussten uns also durch die Ausstellung tasten, das war am 
Anfang ein komisches Gefühl und wir haben gemerkt wie schwer 
das eigentlich ist. Die Führung hat ein Mann geleitet, der selbst 
fast blind ist, er kann nur Licht und Schatten sowie Umrisse er-
kennen, seine Sehkraft wird von Jahr zu Jahr schlechter, für uns 
ist das kaum vorstellbar. Wir konnten ihm Fragen stellen und in 
der Dunkelbar sogar Getränke bestellen und im Dunkeln trinken. 
Abends sind wir mit einem Schiff über die Moldau gefahren, auf 
dem Schiff gab es ein Buffet, wo wir etwas gegessen haben, so-
wie eine Bar mit Getränken. Die Fahrt über die Moldau war der 
perfekte Abschluss dieser wunderschönen Klassenfahrt.
Am Freitag stand die Rückreise bevor und wir sind wieder nach 
Hause gefahren. Ich werde mich noch lange an diese Klassen-
fahrt erinnern und nehme sehr viele schöne Erinnerungen mit.

Nele Hany, 10/2

Erich-Wustmann-Grundschule Bad Schandau

Anmeldung der Schulanfänger in der Erich-
Wustmann-Grundschule Bad Schandau

Liebe Eltern,
die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2026/27 er-
folgt am 20.08.2025, in der Zeit von 8 bis 11 Uhr und 15 bis  
17 Uhr in der Erich-Wustmann-Grundschule Bad Schandau,  
Badallee 8/9.
Angemeldet werden alle Kinder, die in der Zeit vom 1.07.2019 
bis 30.06.2020 geboren sind. Darüber hinaus können auch alle 
Kinder angemeldet werden, die bis zum 30.09.2026 das sechste 
Lebensjahr vollenden.
Für Kinder, die nach dem 30.09.2026 das sechste Lebensjahr 
vollenden und über den entsprechenden geistigen und körper-
lichen Entwicklungsstand verfügen, kann durch die Erziehungs-
berechtigten eine vorzeitige Einschulung beantragt werden.
Zur Anmeldung legen Sie bitte auch die Geburtsurkunde Ihres 
Kindes und bei alleinigem Sorgerecht die entsprechenden Un-
terlagen vor.
Weiterhin benötigen wir den Impfausweis Ihres Kindes zur 
Überprüfung der Masernschutzimpfungen.

Mit freundlichen Grüßen

K. Bergmann
Schulleiterin

Goethe-Gymnasium Sebnitz

Sprachreise - Klassenfahrt nach Prag,  
07.04.2025 bis 11.04.2025

Die Sprachreise nach Prag war für mich die bis jetzt schönste 
und vor allem abwechslungsreichste Klassenfahrt. Wir haben 
viel gesehen und über die Kultur und Geschichte von Tschechien 
gelernt. Wir hatten zudem auch viel Freizeit, um die Stadt selbst 
zu erkunden, ein Museum zu besuchen, etwas Leckeres zu essen 
oder um uns auch mal einfach nur auszuruhen.
Am Montag ging unsere Reise nach Prag los. Wir sind ca. 2,5 h 
mit dem Zug gefahren und anschließend mit der U-Bahn. Endlich 
angekommen, konnten wir ins Hotel, auf unsere Zimmer. Unser 
Hotel und die Zimmer waren sehr schön und modern. Nachdem 
wir angekommen sind und uns kurz ausgeruht haben, ging es mit 
der Straßenbahn in die Altstadt. Geplant war eine Stadtrallye, 
um die Altstadt selbst zu erkunden, für das Gewinnerteam gab 
es am Ende auch einen kleinen Preis. Wir mussten kreative und 

Anzeige(n)

„Mit mir ist 
Ihr Immobilien-
verkauf 
 erfolgreich.“

Alex Surko ist für Sie da.
Telefon: 0351 455-77205
Mobil: 0173 3899679
E-Mail: alex.surko@  
sparkasse-dresden.de

Mehr unter:
www.ostsaechsische-
sparkasse-dresden.de/
immobilie_verkaufen
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Ostern im Schulgarten
Na, ob der Osterhase die Schülerinnen und Schüler in unserer 
Schule in Polenz finden wird? Natürlich, das hat er doch jedes 
Jahr! Und in diesem Jahr meinte es auch das Wetter besonders 
gut mit uns zu unserem Osterfest in unserem Schulgarten. Das 
war fast schon ein Sommerfest. Morgens um 10 Uhr machten 
sich alle Klassen auf in den Schulgarten, um ihre Osternester zu 
suchen.
Das war vielleicht ein buntes Gewimmel. Manche fanden ihr Nest 
schnell, andere mussten lange suchen. Letztendlich war für je-
den etwas dabei.
Danach erlebten alle einen sportlichen, denk-sportlichen, ent-
spannten sowie genussvollen Vormittag im Garten. Da gab es 
Dosen werfen, Sack hüpfen, Eier laufen, Memory und Wikinger-
Schach.
Bei jeder absolvierten Station gab es einen lustigen Stempel auf 
die Hand. 
Wer vier Stempel ergattert hatte, konnte sich am Lagerfeuer 
einen leckeren Knüppelkuchen backen. Alle Schülerinnen und 
Schüler waren mit Feuereifer dabei. Das Besondere dabei- die 
älteren Schüler halfen den jüngeren Schülern, was für ein sehr 
respektvolles Miteinander sorgte. Zeit zum Entspannen oder 
kneippen im kleinen Bach war natürlich auch. Es war ein sehr 
gelungener Ostervormittag in unserem Schulgarten. Ich möch-
te mich bei allen Kolleginnen und Kollegen für die wunderbare, 
spontane und unkomplizierte Organisation dieses unvergessli-
chen Ereignisses bedanken.

Annegret Prokoph - Außenstellenleiterin

Dr.-Pienitz-Förderschule, Neustadt i. Sa./ OT Polenz

Frühlingszeit in der Förderschule Polenz
Nach dem langen Winter läuteten wir im April mit fröhlichem 
Chorgesang den Frühling ein. Zu unserem kleinen Frühlingsfest 
am 10.04.2025 besuchten uns viele Gäste. Eltern, Großeltern, 
Verwandte, Bekannte, ehemalige Kolleginnen und Kollegen 
sowie ehemalige Schülerinnen und Schüler machten sich auf 
den Weg in unsere Schule nach Polenz, um unseren allerersten 
Frühlingsmarkt zu besuchen. Es war wie bei einem Klassentref-
fen. Mit einem kleinen Programm eröffneten wir den Markt und 
begrüßten den Frühling. Natürlich durfte da die Geschichte von 
„Hase und Igel“ nicht fehlen, welche zauberhaft von unseren 
Jüngsten vorgespielt wurde. Marie las ein lustiges Frühlings-
gedicht vor, Steven durfte dabei herzhaft in einen Schokohasen 
beißen.

Unser Entertainer Lukas spielte 
Frühlingslieder sowie klassi-
sche Weisen am Keyboard. Dazu 
tanzten Amy und Arsen wunder-
schön. Als Überraschung freute 
sich Lukas über seine ersten 
Autogrammkarten, welche er 
nach seinem Auftritt fleißig si-
gnierte. Alle Gäste sangen 
schließlich gemeinsam eine 
kleine Auswahl an Frühlingslie-
dern. Das war richtig schön!
Nach unserem kleinen Pro-
gramm gab es noch mehr Pre-

mieren. Zum ersten Mal bedienten Schülerinnen und Schüler in 
unserem Schülercafé  unsere Gäste. Das war gar nicht so ein-
fach, den von unseren fleißigen Eltern gebackenen Kuchen „un-
fallfrei“ auf die Teller zu bringen oder den Kaffee einzuschenken 
oder an der Kasse richtig abzurechnen.

Doch unsere Werkstufenschüler 
sowie der Schülerrat haben die-
se Herausforderung mit Bravour 
gemeistert. Ein Dank geht hier-
bei an den REWE-Markt Neu-
stadt, welcher kalte Getränke 
und Naschwerk sponserte.
Auch zum ersten Mal konnten 
kleine Wollschafe gebastelt 
werden. Und selbstverständlich 
durften unsere erstmals öster-
lichen/frühlingshaften Kerzen 

von unserer Schülerfirma Kerzen nicht fehlen. Hier wurde rege 
gestaunt, gelacht und gekauft.

Beim gemütlichen Plausch mit 
Kaffee und Kuchen wurden Er-
fahrungen und auch Erinnerun-
gen ausgetauscht, was für eine 
fröhliche Atmosphäre sorgte. 
Alle Gäste freuten sich, den Ei-
nen oder anderen zu treffen 
und einfach einmal miteinander 
zu quasseln.

Für alle war es ein aufregender, spannender und erfolgreicher 
Nachmittag sowie eine gelungene Premiere „Frühlingsmarkt“. 
Vielen Dank an alle fleißigen Helferinnen und Helfer!

Annegret Prokoph – Außenstellenleiterin
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FREITAG • 23. MAI, 16 bis 19 Uhr
Workshop

Sensenkurs in Rathewalde
Unter Fachanleitung praktisch vor Ort Wissenswertes zum The-
ma Sensen und wie man eine Wiese per Handsense pflegt; bitte 
festes Schuhwerk und dem Wetter angepasste Kleidung tragen; 
Lars Lange; Treffpunkt und Details: bei Anmeldung
SONNTAG • 25. MAI, 9 bis 14 Uhr
Exkursion zur Gebietsentwicklung in der Böhmischen Schweiz

Durch den Schwarzen- und Prebischgrund in den Feuerkessel
Auf den Spuren des bisher größten Waldbrandes aller Zeiten im 
böhmischen und gleichzeitig berühmten Teilbereich unserer 
grenzüberschreitenden Nationalparkregion; Václav Sojka (Na-
tionalparkverwaltung Böhmische Schweiz); Treffpunkt bei An-
meldung; Veranstaltung wird zugleich in deutscher und tsche-
chischer Sprache durchgeführt; Tour nicht geeignet für Familien 
mit Kindern
DIENSTAG • 3. JUNI, 9 bis 13 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht

Der Wildnis im Polenztal auf der Spur
Exkursion in den Lebensraum von Wasseramsel, Eisvogel und Bi-
ber; Jörg Roß (Ranger der Nationalparkwacht); Treffpunkt bei 
Anmeldung; bitte Fernglas mitbringen!
Sonderausstellung IM NATIONALPARKZENTRUM
BIS 19. SEPTEMBER
Kunstausstellung

Yvonne Brückner & Maxi Schröder: „Wilde Schönheit – Malerei 
aus der Sächsischen Schweiz“
Die Ausstellung lädt dazu ein, die Natur und ihre kraftvolle 
Ausstrahlung neu zu entdecken. Beide Künstlerinnen sind in 
der Sächsischen Schweiz zu Hause. Sie fangen mit Öl, Aquarell, 
Acryl, Mischtechniken und Zeichnungen die raue Schönheit des 
Elbsandsteingebirges ein – von nebelverhangenen Tafelbergen 
bis zu imposanten Felsformationen. Doch nicht nur die Land-
schaft erzählt ihre Geschichte: Auch ausdrucksstarke Porträts 
spiegeln das Wesen von „wilder“ Schönheit wider und zeigen, 
dass sie überall zu finden ist – in der Natur, im Menschen und 
im Moment. Der Eintritt zur Besichtigung dieser Ausstellung im 
Seminarraum ist frei.

Mitteilungen des NationalparkZentrums
ÖFFNUNGSZEITEN: täglich 9 – 17 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Gruppenverband 1,- €
KONTAKTE:
Staatsbetrieb Sachsenforst, Nationalpark- und Forstverwaltung 
Sächsische Schweiz (NLPFV), NationalparkZentrum, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 / 50 242; www.nati-
onalpark-saechsische-schweiz.de
Mail: Veranstaltungen.Nationalparkregion@smul.sachsen.de

Herzlich willkommen zu den nächsten ÖFFENTLICHEN VERAN-
STALTUNGEN (Teilnahme kostenlos):
DONNERSTAG • 22. MAI, 9:45 bis 13:45 Uhr
Familienführung mit der Nationalparkwacht

Durch die Waldhusche Hinterhermsdorf
Spannender Rundgang durch das beliebte Walderlebnis- und In-
formationsgelände zwischen Hackkuppe und Hantschengrund; 
Ranger der Nationalparkwacht Gruppe Hinterhermsdorf; Treff-
punkt bei Anmeldung
FREITAG • 23. MAI, 10:45 bis 13:15 Uhr
Führung mit der Nationalparkwacht

Am Anfang waren Sturm und Feuer! – Exkursion am „Weg zur 
Wildnis“ beim Reitsteig
Erstaunliche Beobachtungen vor Ort über Kraft und Schnellig-
keit natürlicher Wiederbewaldung; Ranger der Nationalpark-
wacht Gruppe Schmilka; Treffpunkt bei Anmeldung; Veranstal-
tungsort nur zu Fuß in ca. 70 min ab Schmilka erreichbar
FREITAG • 23. MAI, 15 bis 18 Uhr
Botanische Exkursion bei Bad Gottleuba

Wanderung zu den Gräsern bei Markersbach
Exkursion zu Merkmalen, Eigenschaften und Nutzungsmöglich-
keiten von Gräsern und Grasartigen, zwei schwieriger zu be-
stimmenden Pflanzengruppen; Ronny Goldberg (Botaniker der 
NLPFV) in Kooperation mit der Naturschutzstation Osterzge-
birge e.V.; Treffpunkt bei Anmeldung; (Achtung! Anmeldung nur 
unter 0173 / 380 06 75 möglich)

Anzeige(n)

37. Hohnsteiner
Puppenspielfest

23. – 25.5. 2025

www.hohnstein.de/puppenspielfest

Hohnstein wird zur Bühne für die
faszinierende Welt des Figurentheaters!
Beim 37. Hohnsteiner Puppenspielfest zeigen 20 
Künstler in 50 Vorstellungen fantasievolle Stücke 
für jedes Alter – auf der Burg, im Max Jacob Theater 
und weiteren Spielorten. Freuen Sie sich auf Klassi-
ker, neue Inszenierungen, das Puppenbausymposi-
um und die Nachwuchsbühne junger Talente.
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Hinter dem 34-jährigen Vierfach-Olympiasieger aus Pirna hol-
ten die Sachsenmeisterinnen im Gerätturnen vom SV Wesenitz-
tal Silber. Bronze ging an Jessica Degenhardt vom RRC Altenberg 
und ihre Doppelsitzer-Rennrodelpartnerin Cheyenne Rosenthal, 
die 2024 unter anderem Europameisterschaft-Gold holten.

Wesenitztals Sächsische Vizemeisterin, Julia Leubert, belegte 
bei den Sportlerinnen Platz zwei vor der Deutschen U22-Meis-
terin im Boxen, Emely Dittrich von der BSG Sebnitz. Sportlerin 
des Jahres 2024 wurde indes gleich bei ihrer ersten Teilnahme 
die Biathlon-Juniorenweltmeisterin Alma Siegismund vom SSV 
Altenberg.
Alle drei Titelträger konnten sich neben Blumen, Glaspokal und 
Urkunde jeweils auch über einen Scheck vom KSB-Hauptförde-
rer, der Ostsächsischen Sparkasse Dresden freuen.

Alle drei Titelträger konnten allerdings ihre Schecks und Preise 
nicht vor Ort entgegennehmen. Sie bedankten sich aber bei ih-
ren Fans, jeweils per Video-Grußbotschaft.
Mit 510 Stimmen sicherte sich der zur Gala im Portugal-Urlaub 
weilende Justus Strelow obendrein mehr Stimmen als jeder an-
dere der insgesamt 30 Nominierten in den drei Kategorien. Da-
mit ging der Publikumspreis 2024 erstmals an Strelow – vor der 
zweitplatzierten Damen-Turnriege vom SV Wesenitztal und der 
Dührrröhrsdorferin Julia Leubert.
Bei der Online-Wahl des KSB und der SZ-Tippscheinabgabe wur-
den insgesamt 6.164 Stimmen abgegeben. Die Abstimmung 
floss zur Hälfte in das Endergebnis ein. Die andere Hälfte ergab 
sich aus der Punktevergabe eine Jury mit 20 Mitgliedern aus 
Wirtschaft, Politik und Sport.
Vor 330 Gästen wurden am Sonnabend auch noch weitere Ehrun-
gen vergeben. So sind acht besonders engagierte Ehrenamtliche 
aus KSB-Mitgliedsvereinen jeweils mit dem „Ehrenamtspreis 
im Sport 2024“ ausgezeichnet worden. Darüber hinaus feierte 
anlässlich des Jubiläums der gemeinsamen Sportlerumfragen 
mit der Sächsischen Zeitung der „Champion des Breitensports“ 
Premiere.

Anmeldung für den Tag der Ausbildung 2025  
gestartet

Unternehmen im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge können sich ab 
sofort für den Tag der Ausbildung am 

13. September 2025 anmelden. Unter dem Motto „Ein Tag - 
deine Möglichkeiten“ richtet sich die größte Messe zur Berufli-
chen Orientierung im Landkreis wieder an Schüler, Eltern, Lehr-
kräfte sowie Berufsberater und informiert über Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten. Unternehmen mit einem Sitz im Landkreis 
sind herzlich eingeladen, sich mit einem Messestand zu präsen-
tieren und ihre Ausbildungsberufe sowie duale Studiengänge vor-
zustellen. Darüber hinaus bietet die Messe Aktionsflächen, auf 
denen Unternehmen praktische Einblicke in Berufsbilder geben 
können. Ziel ist es, interessierten Jugendlichen einen konkreten 
Eindruck von möglichen Berufsfeldern zu vermitteln. „Unsere Un-
ternehmen bieten vielfältige Perspektiven und stehen für eine 
starke, zukunftsorientierte Wirtschaft im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge. Der „Tag der Ausbildung“ zeigt eindrucks-
voll, wie engagiert und innovativ unsere Unternehmen jungen 
Menschen Chancen eröffnen. Seien Sie dabei und gestalten Sie 
mit uns die Fachkräftesicherung und die Wirtschaftsmarke unse-
res Landkreises aktiv mit“, ruft Landrat Michael Geisler, Schirm-
herr der Veranstaltung, die Unternehmen zur Teilnahme auf.
Alle Aussteller, die sich bis zum 29. Mai 2025 anmelden, werden 
im Besucherheft aufgeführt, das kostenfrei an Schülerinnen 
und Schüler ab Klassenstufe 8 verteilt wird.
Der „Tag der Ausbildung“ wird organisiert von der Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung des Landratsamtes Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge.
Weitere Informationen und die Anmeldung sind unter 
https://www.landratsamt-pirna.de/tag-der-ausbildung.html 
zu finden.
Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Stabsstelle Wirtschaftsförderung
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Telefon: 03501 515-1514
E-Mail: sebastian.salomo@landratsamt-pirna.de

Wintersportler räumen  
bei der Jubiläumssportgala ab

Information des Kreissportbundes  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. vom 17. April 2025

Die „Sportler des Jahres 2024“ im Land-
kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
sind gekürt. Bei der 30. Jubiläumssportgala 
am 12. April 2025 im Sportpark Dippoldis-

walde gingen alle drei Siegerpokale an Wintersportler. Sachsens 
bester Biathlet Justus Strelow von der SG Stahl Schmiedeberg 
konnte seinen Titel vom Vorjahr genauso verteidigen wie das 
Bobteam des Rekordweltmeisters Francesco Friedrich vom BSC 
Sachsen Oberbärenburg.
Für Weltcupstarter Strelow, der sich vor der zweitplatzierten 
Kugelstoßhoffnung Lukas Schober von der SG Freital-Weißig 
1861 und dem Deutschen Meister im Coastal Rowing, Franz Wer-
ner vom Pirnaer Ruderverein 1872, durchgesetzt hat, war es der 
dritte Titel in Serie und der vierte insgesamt.
Das Bobteam Friedrich hatte bei der Sportlerumfrage zum ins-
gesamt zwölften Mal die Nase vorn und baute seine Rekordserie 
bei Sportlerwahlen im Landkreis weiter aus.
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Nach vielen Auszeichnungen, Auftritten von Talenten sowie ei-
ner großen Tombola tanzten die Gäste noch bis Mitternacht, ehe 
die 30. Sportgala Geschichte war. Mit den Tombola-Erlösen wird 
die Gala mitfinanziert. Ein besonderer Dank der Organisatoren 
geht daher zum einen an alle Unterstützer und Förderer des KSB.

Text/Fotos: Stephan Klingbeil/KSB

Hier errang U70-Kugelstoßweltmeisterin Brigitte Bonadt vom 
SSV Heidenau den ersten Platz. Die 73-jährige Heidenauerin 
verbuchte bei der Jurywertung die meiste Punkte alle Nichtleis-
tungs- bzw. Nichtkadersportler die zur Wahl standen. Rang zwei 
und drei gingen an die Line-Dance-Asse René Viehrig und Ute 
Hahn (beide vom TSC Silberpfeil Pirna).
Für Stimmung zwischen den Ehrungen sorgten Akrobatiktalente 
vom Hohnsteiner SV, Tanzgruppen von der Kultur- und Tanzwerk-
statt aus Freital sowie die KreativKöpfe Freital und die Theater-
fechtgruppe vom SV Glashütte. Mitmachangebote, eine Foto-
wand und ein Videorückblick auf 30 Jahre Sportgalas rundeten 
den sportlichen Abend ab.
Der fünfmalige Sportler des Jahres und Altenberger Biathlon-
staffel-Olympiasieger Michael Rösch hatte zuvor die Gala nach 
dem leckeren Büffet mit einer Videogrußbotschaft eröffnet, 
ehe die Jugendgruppe des Schalmeienorchesters Polenz musi-
zierend die beiden Gastgeber KSB-Präsident Julian Schiebe und 
Jörg Seidel von der Sächsischen Zeitung zu ihren Begrüßungsre-
den zur Bühne geleitete.
Schiebe und Seidel betonten in ihren Reden die große Bedeu-
tung des Sports in der Region, der wie das ehrenamtliche Enga-
gement mit mehr und nicht mit weniger Geld unterstützt werden 
müssen. Die sächsische Minderheitsregierung aus CDU und SPD 
plant Kürzungen im Sport von rund 15 Millionen Euro, was Ein-
sparungen von etwa 25 Prozent im Vergleich zu den aktuellen 
Finanzmitteln bedeuten würde.
Sportgala-Schirmherrin Kerstin Körner, die Oberbürgermeiste-
rin Dippoldiswalde, versicherte derweil in ihrer Begrüßungsre-
de, dass die Große Kreisstadt ähnlich wie andere Kommunen im 
hiesigen Landkreis hinter den Sportlerinnen und Sportlern ste-
he und die Vereine auch weiterhin unterstützen wolle.
Mehrere weitere Ehrengäste nahmen ebenfalls an der 30. Jubi-
läumssause teil, darunter ehemalige Weltmeister, amtierende 
Bürgermeister, Bundestags- und Landtagsabgeordnete sowie 
unter anderem auch Präsident Ulrich Franzen vom Landessport-
bund Sachsen und Ulf Bandiko, Amtschef des Sächsischen Sport- 
und Innenministeriums.

Ergebnisse:
SPORTLERIN DES JAHRES 2024
Platz Sportlerin Verein Sportart Ergebnis Voting/Jury
1. Alma Siegismund, SSV Altenberg, Biathlon 15,36 %
2. Julia Leubert, SV Wesenitztal, Gerätturnen 13,46 %
3. Emely Dittrich, BSG Sebnitz, Boxen 12,56 %
4. Brigitte Bonadt, SSV Heidenau, Leichtathletik 11,88%
5. Susanne Kreher, BSC Sachsen Oberbärenburg, Skeleton 10,70 %
6. Ute Hahn, TSC Silberpfeil Pirna, Tanzsport (Line Dance) 9,89%
7. Frieda Scherber, SG Motor Wilsdruff, Tischtennis, 6,88 %
8. Elke Kunze, Rathener Bogengilde, Bogensport, 6,82 %
9. Sophie Leupold, Pirnaer Ruderverein 1872, Rudern 6,67 %
10. Maureen Zimmer, BSC Sachsen Oberbärenburg, Bobsport 5,79%

SPORTLER DES JAHRES 2024
Platz Sportlerin Verein Sportart Ergebnis Voting/Jury
1. Justus Strelow, SG Stahl Schmiedeberg, Biathlon, 22,39 %
2. Lukas Schober, SG Freital-Weißig 1861, Leichtathletik, 14,35 %
3. Franz Werner, Pirnaer Ruderverein 1872, Rudern, 11,55 %
4. Axel Jungk, BSC Sachsen Oberbärenburg, Skeleton, 10,32 %
5. René Viehrig, TSC Silberpfeil Pirna, Tanzsport (Line Dance), 8,733 %
6. Helmut Conrad, SV „Einheit“ Krippen, Orientierungslauf, 8,731 %
7. Klaus Jacob, LSV Pirna, Leichtathletik, 7,65%
8. Harald Werner, Rathener Bogengilde, Bogensport, 7,12 %
9. Borek Dvorák, MSV Sächsische Schweiz, Schiffsmodellsport, 5,35 %
10. David Jacobasch, SC Freital, Bogensport, 3,80 %

Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Herr Thomas Kunack 
(rechts) gratuliert Herrn Helmut Conrad (links) vom SV „Einheit“ 
Krippen, Orientierungslauf.
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MANNSCHAFT DES JAHRES 2024
Platz Sportlerin Verein Sportart Ergebnis Voting/Jury
1. Bobteam Friedrich BSC Sachsen Oberbärenburg, Bobsport, 16,61 %
2. Damen-Turnriege SV Wesenitztal, Gerätturnen, 14,89 %
3. Jessica Degenhardt/Cheyenne Rosenthal RRC Altenberg/BSC Winterberg, Rennrodeln, 11,16 %
4. Frauen-Fußballmannschaft, SSV 1862 Langburkersdorf, Fußball, 10,66 %
5. DLRG-Frauenteam, DLRG Ortsgruppe Heidenau, Rettungssport, 8,55 %
6. Tischtennis-Damenmannschaft, SG Motor Wilsdruff, Tischtennis, 8,48 %
7. U21-Curlingteam, 1. SCV Geising (SG Geising ), Curling, 8,04 %
8. Bobteam Illmann, BSC Sachsen Oberbärenburg, Bobsport, 7,89 %
9. Erste Faustball-Männermannschaft, SSV Heidenau, Faustball, 7,23 %
10 Schach-Bundesligafrauenteam, Schach-

zentrum Seeblick (Dippoldiswalde),
Schach, 6,50 %

Mit freundlichen Grüßen

Stephan Klingbeil
Medienbeauftragter/Mitarbeiter Öffentlichkeitsarbeit/Ehrungen
Kreissportbund Sächsische Schweiz - Osterzgebirge e.V.
E-Mail: leiteritz@kreissportbund.net; Web: www.kreissportbund.net

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde  
Bad Schandau

Gottesdienste

Sonntag, 18. Mai
10.15 Uhr Bad Schandau – Singegottesdienst, Pfarrerin 

Schramm
Sonntag, 25. Mai
10.15 Uhr Bad Schandau – Gottesdienst für Klein und Groß, 

Pfarrerin Schramm
Donnerstag, 29. Mai Himmelfahrt
10.00 Uhr Regionaler Open-Air-Gottesdienst oberhalb vom 

Schloss in Thürmsdorf
Am Himmelfahrtstag ist es bereits Tradition, dass wir gemein-
sam mit den Nachbargemeinden einen Freiluftgottesdienst fei-
ern. Wir treffen uns am Holzkreuz oberhalb des Thürmsdorfer 
Schlosses. Bei hoffentlich schönem Wetter findet dieser etwas 
andere Gottesdienst inmitten freier erwachender Natur statt.
Sonntag, 1. Juni
10.15 Uhr Bad Schandau – Taizé-Gottesdienst, Pfarrerin 

Schramm

Gemeindekreise

Frauentreff Bad Schandau Mittwoch, 21.05., 19.30 Uhr
Christenlehre Bad Schandau Mittwoch, 14.00 Uhr,

1. - 4. Klasse
Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr, 

1. - 6. Klasse
Junge Gemeinde Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Junger Chor Bad Schandau Donnerstag, 17.55 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Handglockenchor Bad Schandau Dienstag, 17.45 Uhr

Offene Kirchen

Bad Schandau: Offene Kirche; Kirchenführung 
montags 16.00 Uhr

Reinhardtsdorf: Offene Kirche; Kirchenführung 
dienstags 17.00 Uhr

Porschdorf: Offene Kirche
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung 

bitte bei Frau Hanitzsch (035028 80368) 
melden.

„Cantate!“ – Singegottesdienst – 18. Mai, 10.15 Uhr
Zu einem Singegottesdienst für die ganze Gemeinde laden wir 
am Sonntag Kantate (cantate (lat.) = Singet), dem 18. Mai, um 
10.15 Uhr, in die St. Johanniskirche Bad Schandau ein. Mit Un-
terstützung und Begleitung durch die kirchenmusikalischen 
Ensembles unserer Gemeinde werden wir einen festlichen Got-
tesdienst erleben, in dem der gemeinsame Gesang im Vorder-
grund stehen soll. Kantorin Daniela Vogel hat die musikalische 
Leitung. Im Gottesdienst eingeschlossen feiern wir das Heilige 
Abendmahl.

Die Salbung als Segenshandlung
Gemeindeabend am 19. Mai, 19.30 Uhr im Gemeindesaal Bad 
Schandau
Ruhige meditative Musik, leuchtende Kerzen, drei Jugendliche, 
die mich freundlich anschauen. Einer sagt: „Ich stärke dir jetzt 
den Rücken.“ Und er legt seine Hände stützend auf meine Schul-
terblätter. Eine andere hält das wohlriechende Salböl und eine 
dritte taucht einen Finger in das Salböl, zeichnet ein Kreuz in 
jede Handfläche und auf die Stirn und spricht segnende Worte. 
So habe ich auf der Konfirmanden- und Jugendfreizeit Jukon on 
tour die Salbung kennengelernt: als ein spürbares Zeichen für 
die liebevolle Nähe Gottes.
Aufgrund dieser wohltuenden Erfahrung möchte ich auch Sal-
bungsgottesdienste in unserer Gemeinde anbieten. Ein erster 
Schritt auf dem Weg dahin soll ein Gemeindeabend sein, bei dem 
ich etwas über die Geschichte der Salbung und ihr Verständnis in 
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Gott hat Ihnen Umwege nicht erspart und manchen von Ihnen 
Leid zugemutet. Vielleicht haben Sie dabei an Gott gezweifelt 
und Ihren Glauben für vergeblich gehalten. Vielleicht haben Sie 
aber gerade auch in schweren Stunden Gottes Nähe erfahren. 
Ganz gleich, wie es ihnen heute ergeht, wie nah oder fern sie 
dem Glauben stehen, wir laden Sie herzlich zur Feier der Jubel-
konfirmation ein. Im Gottesdienst werden Sie gesegnet und er-
halten eine Urkunde.
Bitte melden Sie sich für die Jubelkonfirmation bis zum  
12. Juni im Pfarrbüro per Post an das Pfarrbüro Dampfschiff- 
str. 1, 01814 Bad Schandau oder per Email an info@kirchge-
meinde-bad-schandau.de mit ihrem Namen und dem Jahr der 
Konfirmation an, damit wir für die Jubelkonfirmation für Sie 
eine Urkunde ausstellen können. Bitte erzählen Sie auch gern 
etwaigen Jubelkonfirmanden von diesem Gottesdienst und 
unserer Bitte um Rückmeldung mit Namen und Konfirmati-
onsjahr. Wir freuen uns auf Sie.

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Sie sind herzlich eingeladen

- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch: Dienstag, 19:00 Uhr
und Gebet in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder Tel.: 035022 
42879

der Geschichte und heute erzählen möchte, Berichte von Erfah-
rungen mit der Salbung heute vorstelle und wir auch gemeinsam 
die Salbung ausprobieren. Vielleicht ist ja dann nach diesem Ge-
meindeabend und der Erfahrung der Salbung der eine oder die 
andere bereit, in zukünftigen Salbungsgottesdiensten in einem 
Salbungs-Dreierteam mitzuwirken. Aber auch alle anderen, die 
sich einfach für das Thema Salbung interessieren, sind zu die-
sem Gemeindeabend am 26. Mai, 19.30 im Gemeindesaal Bad 
Schandau eingeladen.
Um auf den Gemeindeabend neugierig zu machen, hier schon 
einmal vorab ein paar Worte zur Geschichte und Bedeutung der 
Salbung:
Die wohltuende, pflegende, schützende, lindernde und heilen-
de Wirkung von Salben und Ölen ist uns Menschen seit Jahr-
tausenden vertraut: kein altorientalisches Hauswesen ohne 
ein Krüglein Olivenöl und kein heutiger Durchschnittshaushalt 
ohne Nivea oder Bepanthen. Die ersten Christen in der Antike 
salbten Menschen rund um die Taufe und wünschten damit den 
Getauften Stärkung, Schutz und Bewahrung. Zusätzlich ent-
stand die Praxis der Krankensalbung. Diese entwickelte sich in 
der katholischen Kirche zum Brauch der letzten Ölung, die die 
Reformatoren ablehnten. Mitte der 1980er Jahre wurde in den 
evangelischen Kirchen die Salbung als Segenshandlung wieder 
entdeckt. Heute wird sie verstanden als spürbares Zeichen für 
die liebevolle Nähe Gottes. Sich salben lassen können alle, die 
eine seelische oder körperliche Stärkung brauchen, die einen 
Dank oder sonst ein besonderes Anliegen auf dem Herzen tra-
gen. Jemand hat sein Erleben bei einer Salbung einmal so be-
schrieben: „Ich erlebe beim Gesalbtwerden ein wohliges Gefühl 
der Geborgenheit und vergesse alles, was um mich passiert. Das 
Zeichen, das ich auf die Stirn bekomme, finde ich etwas wahn-
sinnig Schönes, das berührt mich tief.“ Ich bin gespannt darauf, 
welche Erfahrungen wir in unserer Gemeinde mit der Salbung 
machen.
(Alle Informationen zur Salbung aus Manuela Liechti-Genge: 
Die Guttat zu ölen: Von der Wiederentdeckung der Salbung als 
Segenshandlung in ev.-ref. Gottesdiensten. Metanoia-Verlag. 
Dietikon 2017.)

„Dreimal Schiffbruch“
Gottesdienst für Klein und Groß am 25. Mai, 
10.15 Uhr in der St. Johanniskirche Bad 
Schandau
In unserem nächsten Gottesdienst für Klein und 
Groß geht es um jemanden, der dreimal Schiff-
bruch erlitten hat. Ob ihm jemand geholfen hat 

und er errettet wurde? Das erfahrt ihr am 25. Mai.
Gottesdienste für Klein und Groß sind kindgerechte kleine Got-
tesdienste (ca. 30 Minuten), bei denen die Liturgie unmittelbar 
und schlicht und die Verkündigung bunt und lebendig ist. Da-
nach gibt es wieder Kekse und Saft und während die Großen Kaf-
fee oder Tee trinken, können die Kinder basteln oder draußen 
spielen.

Jubelkonfirmation in Bad Schandau am 22.06.2025, 10.15 Uhr
Am 22. Juni feiern wir in der Kirche Bad Schandau Jubelkon-
firmation. Es ist uns leider nicht möglich die etwaigen Jubel-
konfirmanden per Post einzuladen. Deswegen möchten wir an 
dieser Stelle hiermit alle zur Feier der Jubelkonfirmation am 
22. Juni 2025, 10.15 Uhr in die Kirche Bad Schandau einladen, 
die 2000, 1975, 1965, 1960, 1955 und früher konfirmiert wur-
den. Am Tag der Jubelkonfirmation haben Sie Gelegenheit, 
sich an Ihre Konfirmation zu erinnern. Zur Konfirmation wur-
de Ihnen Gottes Segen zugesprochen. Seitdem ist viel passiert 
in Ihrem Leben. Sie haben Liebe erfahren und Liebe gegeben. 

Anzeige(n)

Willkommen bei der
LINUS WITTICH Medien KG, 

wie kann ich Ihnen 
weiterhelfen?

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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POTTENSTEIN / FRÄNKISCHE SCHWEIZ 

Infos: Tourismusbüro Pottenstein 91278 Pottenstein - www.pottenstein.de 

EIN HERZLICHES „GRÜSS GOTT“ 
IM FELSENSTÄDTCHEN POTTENSTEIN 
 
Inmitten einer der romantischsten Regionen Bayerns - 
Synonym für gelebtes Brauchtum und romantische 
Erlebnisse. 
Wussten Sie, dass unsere Region, das „Land der 
Burgen, Höhlen und Mühlen“ mit einigen 
bemerkenswerten Superlativen aufwarten kann und 
dabei ihre Gemütlichkeit nicht verloren hat? 
 

FRÄNKISCHE SCHWEIZ, DAS URLAUBSGEBIET MIT 
 der höchsten Brauereidichte der Welt 
 den meisten und schönsten Osterbrunnen 

der Welt 
 den meisten Kletterrouten in ganz Europa 
 dem größten Kirschenanbaugebiet 

Mitteleuropas 
 den größten Tropfsteinhöhlen 

Mitteleuropas 
 den meisten Kirchweihen in Deutschland 
 den meisten Burgen und Burgruinen 

in Deutschland 
 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Einzelzimmerzuschlag: 729 €

 NAMIBIA   NAMIBIA & SÜDAFRIKA

Tag 1– 7: siehe Namibia Reiseverlauf. 
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schul-
besuch –Midgard Country Estate; 9. Tag: 
Midgard Country Estate – Weiterfl ug: Wind-
hoek – Johannesburg; 10. Tag: Johannes-
burg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannes-
burg; 13. Tag: Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha 
– Tsitsikamma Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 15. Tag: 
Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – Kap der Guten Hoff nung; 17. 
Tag: Kapstadt; 18. Tag: Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft in Deutschland

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3.+4.Tag: 
Windhoek; 5. Tag: Windhoek – Sossusvlei;
6. Tag: Sossusvlei & Sesriem Canyon; 
7. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 8. 
Tag: Swakopmund; 9. Tag: Swakopmund 
– Etosha Region; 10. Tag: Etosha National-
park; 11. Tag: Etosha Region – FLY & HELP 
Schulbesuch – Midgard Country Estate; 
12. + 13. Tag: Abreise und Ankunft in Deutschland.

Inklusivleistungen u. A.
•  Direktfl ug mit Discover Airlines 

von Frankfurt oder München nach 
Windhoek und zurück in der 
Economy-Class

•  Transfers im klimatisierten Reise- 
oder Minibus gemäß Reiseverlauf 
mit deutschsprachiger Reiseleitung

•  10 Übern. in Hotels und Lodges 
der guten Mittelklasse; 10 x Früh-
stück; 6 x Abendessen

•   je eine Stadtrundfahrt in Windhoek 
und Swakopmund, 2 Wildbeob-
achtungsfahrten (Reisebus) in 
der Etosha Pfanne, FLY & Help 
Schulbesuch, Sossusvlei und 
Sesriem Canyon

p. P. ab 

2.799 €
im DZ vom 

17.-29.1.2026 (Frankfurt) /  
18.-30.1.2026 (München)

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt mit maximal

1x Umstieg, in der Economy-Class
• 2 Kontinental-Flüge: Windhoek – 

Johannesburg, Johannesburg – 
Port Elizabeth

•  15 Übern. mit Frühstück und 
3x Abendessen in Namibia

•  Deutschsprachige, 
lokale Reiseleitung

• Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

Zum ausführlichen 
Reiseverlauf!
Buchungscode: LW26-1

Einzelzimmerzuschlag: 599 €

burg; 13. Tag: Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha 

p. P. ab 

3.599 €
im DZ vom 18.1.-4.2.2026

18-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

Zum ausführlichen 
Reiseverlauf!
Buchungscode: LW26-2

TRAUMREISEN
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*

www.fh-travel.de
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Nach 46 Jahren mit Herz und Hingabe verabschieden wir uns zum 
1. Juni 2025 aus Altersgründen aus dem aktiven Hotelbetrieb.

Mit großer Freude teilen wir mit, dass unser Haus sowie ein Groß-
teil unseres bewährten Teams ab dem 1. Juni von Familie Bradu 
übernommen und in vollem Umfang weitergeführt wird.  

Familie Bradu bringt viel Erfahrung und Leidenschaft mit – 
und begrüßt Sie mit einem besonderen Einführungsangebot:

10 % Rabatt auf alle Pauschalen im Juni 10 % Rabatt auf alle Pauschalen im Juni 2025.2025.

Wir bedanken uns von Herzen 
für Ihre jahrzehntelange Treue 
und freuen uns sehr, wenn Sie 
dem Hotel Breitenbacher Hof 
auch unter neuer Führung ver-
bunden bleiben!

Ihre Familie  
Oliver und Oliver und 

Christa KauppChrista Kaupp
Hotel Breitenbacher Hof

Eine Ära geht zu Ende – Eine Ära geht zu Ende – 

Wir sagenWir sagen  DankeDanke  und übergeben  und übergeben  

unser Hotel in gute Hände!unser Hotel in gute Hände!

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag 
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension 
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller 
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein 

2 Nächte p.P.   ab € 235,–ab € 235,– 

Schwarzwaldtage 
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag 
4 oder 5 Nächte  mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
Montag und Dienstag nur Frühstück 

                  4 Nächte p. P.   ab € 318,– ab € 318,– 

Schwarzwaldwoche 
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension, 
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten und 1 x festliches  
6-Gang-Menü, Montag und Dienstag nur Frühstück 

                             p. P.   ab € 545,–ab € 545,–

Breitenbachstraße 18 · 72178 Waldachtal-Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0 · Fax 0 74 43 / 96 62 60

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Im Gesundheitstal im Schwarzwald  
zur Ruhe kommen und den Duft  

der Tannen riechen

„„WWaannddeerrnn  uunndd  EErrhhoolleenn    
iimm  TThhüürriinnggeerr  WWaalldd““  

  
 

* Übernachtung im gemütlich 
eingerichteten Doppelzimmer mit 
Dusche/WC, TV-Flachbildschirm 

 

* täglich reichhaltiges Frühstücksbuffet 
 

*bei Anreise einen 
Begrüßungsschnaps pro Person 

 
 

4400,,0000  €€  pprroo  PPeerrssoonn//  NNaacchhtt  iimm  
DDooppppeellzziimmmmeerr  

  

BBuucchhbbaarr  aabb  33  ÜÜbbeerrnnaacchhttuunnggeenn!!  
  

Zusätzlich buchbar:  
3-Gang-Menü am Abend im Rahmen 

der Halbpension 
17,00 € pro Person/ Abend 

  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Rennsteighotel & Gasthof „Hubertus“ 
Familie André Leipold 

Rennsteigstr. 65 
98701Großbreitenbach 

OT Neustadt am Rennsteig 
Tel: 036781-28842 

andre.leipold@web.de 
www.rennsteighotel-hubertus.de 

 

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Hilfe in schweren Stunden

Pirna 01796 
Gartenstraße 26 
Telefon 03501 / 570000

Pirna-Sonnenstein 01796 
Prof.-J.-Curie-Str. 9 
Telefon 03501 / 506323

Heidenau 01809 
Lessingstraße 8 
Telefon 03529 / 590010

info@bestattungshausbilling.de www.bestattungshausbilling.de

Sebnitz | Zwingerstr. 7 | Telefon (03 59 71) 5 24 54

Weil jeder Mensch besonders ist.

www.besta�ungen­anton.de

Wenn ein Mensch gestorben ist, müssen jede Menge 
Abmeldungen erledigt, Verträge gekündigt, Versicherungen 
aufgelöst, Mitgliedschaften beendet oder auch Social Media 

Accounts geschlossen werden.
Wir von ANTON Bestattungen übernehmen für Sie alle 

nötigen Ab- und Ummeldungen ohne zusätzliche Kosten. 
Außerdem steht Ihnen unser Online-Abmeldeassistent ein 
Jahr lang zur Verfügung. So können Sie sich ganz auf Ihre 

Trauer konzentrieren, während wir uns um die 
bürokratischen Angelegenheiten kümmern. 

"Von der Wiege bis zur Bahre ..."

Neustadt| Bischofswerdaer Str. 3 | Telefon (0 35 96) 50 40 62

Bestattungshaus
Braustr. 9b · 01796 Pirna 

Tel. 0 35 01 / 78 51 80
Auf Wunsch auch HAUSBESUCH.

bestattungherzog@online.de  ·  www.bestattungherzog.de

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

 | Thomas Mann (1875 - 1955)

Grabsteinsprüche  Anzeige

Sprüche auf Grabsteinen sind wichtige Gestaltungselemente, 
durch welche die Steine eine individuelle Note erhalten. Der 
jeweilige Spruch kann sich auf das Leben des Toten beziehen, 
man kann den Verstorbenen darin zu Wort kommen lassen, 
vielleicht tröstet er damit die Hinterbliebenen, muntert sie auf 
oder scherzt. Oder der Spruch spiegelt die Befindlichkeit der 
Angehörigen wieder, ihre Trauer, ihre Liebe oder auch tröstende 
Gedanken, schöne Erinnerungen an den Verstorbenen. Manch-
mal ist es auch ein kleines Gedicht, ein berühmtes, tiefgründiges 
Zitat oder einfach ein kurzer Satz.

Anregungen für Grabsteinsprüche:
•  „Dein Humor lebt in unseren Herzen weiter. Mit einem Lächeln 

lassen wir Dich gehen.“
•  „Feiert den Tod als Anfang von etwas Neuem.“
•  „Und wenn ihr geht, werde ich schon da sein, um euch will-

kommen zu heißen.“
•  „Was bleibt ist die Erinnerung, die kann uns keiner nehmen.“
•  „Wenn es ein Leben nach dem Tod gibt, möchte ich es wieder 

mit dir verbringen.“

Trauersprüche von berühmten Persönlichkeiten:
•  „Das schönste Denkmal, was ein Mensch bekommen kann, 

steht im Herzen der Mitmenschen.“ (Albert Schweitzer)
•  „Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es dir sein, 

als lachten alle Sterne, weil ich auf einem von ihnen wohne, 
weil ich auf einem von ihnen lache.“ (Antoine de Saint-Exupéry)

•  „Die Hoffnung ist wie ein Sonnenstrahl, der in ein trauriges 
Herz dringt. Öffne es weit und lass sie hinein.“ (Christian Fried-
rich Hebbel)

•  „Wer im Gedächtnis seiner Lieben Lebt, der ist nicht tot, der 
ist nur fern; tot ist nur, wer vergessen wird.“ (Immanuel Kant)

•  „Eines Morgens wachst du nicht mehr auf. Die Vögel singen, 
wie sie gestern sangen. Nichts ändert diesen neuen Tages-
ablauf. Nur du bist fortgegangen. Du bist nun frei und unsere 
Tränen wünschen dir Glück.“ (Johann Wolfgang von Goethe)

•  „Wenn ihr mich sucht, sucht in euren Herzen. Habe ich dort 
eine Bleibe gefunden, lebe ich in euch weiter.“ (Rainer Ma-
ria Rilke)„Wir sind vom gleichen Stoff, aus dem die Träume 
sind und unser kurzes Leben ist eingebettet in einen langen 
Schlaf.“ (William Shakespeare)

•  „Die Erinnerung ist das einzige Paradies, aus dem wir nicht 
vertrieben werden können.“ (Jean Paul)

•  „Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.“ 
(Thomas Mann)
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Abschied nehmen

Behaltet mich so in Erinnerung, wie ich in den schönsten Stunden 
meines Lebens mit euch zusammen war.

Für die liebevollen und vielfältigen Beweise der  
Anteilnahme beim Abschiednehmen von unserer lieben

Liesbet Schan
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,  

Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der Rednerin Frau Borgwardt, 
den Kameraden der FFW Porschdorf und dem 

Bestattungsunternehmen LOHR.

In Liebe und Dankbarkeit

Tochter Manuela  
mit Andreas

Enkeltöchter Jane und 
Andrea mit Familien

Waltersdorf, im April 2025
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90

Kriterien für die Bestatter-Suche Anzeige

Der Tod eines nahen Angehörigen bedeutet: Ausnahmezustand. 
In diesem Fall sucht man nach professioneller Unterstützung. 
Fünf Kriterien helfen bei der Online-Suche nach qualifizierten 
und seriösen Bestattern. Erfahrungen und Empfehlungen: Bei 
der Internetsuche gibt es eine nahezu undurchschaubare Aus-
wahl. Deshalb helfen persönliche Erfahrungen und Empfehlun-
gen.Handwerk geprüft und TÜV-zertifiziert:
In Deutschland kann praktisch jeder ein Gewerbe als Be-
statter anmelden. Deshalb setzt der Bundesverband 
Deutscher Bestatter e.V. (BDB) auf Qualitätsstandards.  
Ansprechpartner vor Ort: Zahlreiche Online-Anbieter sind le-
diglich provisionsbasierte Vermittlungsportale. Sie verlan-
gen den Bestattern Provisionen in Höhe von 12 bis 20 % ab. 
Ohne Provisionszahlungen gibt es die Online-Suche des BDB. 
Transparente Preisgestaltung: Die meisten Menschen haben kei-
ne konkrete Preiserfahrung mit Bestattungen. Es empfiehlt sich, 
nicht nur die Kosten für die klassischen Bestatter-Dienstleis-
tungen zu beziffern, sondern auch Friedhofsgebühren, Kosten 
für die Einäscherung, für ein Grabmal oder für die Grabpflege. 
Auf Bauchgefühl achten: Wenn Sie sich für ein Bestattungshaus 
entschieden haben, kann der Bestatter in einem Telefonat oder 
einem persönlichen Gespräch Ihre Bedürfnisse und Ihr Anliegen 
mit Ihnen und Ihrer Familie besprechen. Spp-o
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30. April 2025, Überlingen am Bodensee 

M I T T E N  AU S  D E M  L E B E N  G E R I S S E N !

Am Ostersonntag erreichte uns so völlig unerwartet, 
die traurige Nachricht vom plötzlichen Tod unseres Mitglieds der Geschäftsleitung, Herrn 

Ingo Graban
Herr Graban war 25 Jahre als Geschäftsführer für die Reha-Kliniken in Bad Schandau verantwortlich, 

in denen er mit großem Einsatz und Engagement, so vieles angestoßen, bewegt und bewahrt hat. 
Wir verlieren mit ihm einen sehr geschätzten Kollegen. 

Wir trauern mit seinen Angehörigen und den Mitarbeitenden der Reha-Kliniken Bad Schandau. 

DR. SPANG Reha-Kliniken, Geschäftsführungsbüro 

I N  S T I L L E R  T R AU E R  N E H M E N  W I R  A B S C H I E D  VO N

Herrn Dipl.-Kfm.
 Ingo Graban

geb. 12. November 1970 – gest. 20. April 2025

Geschäftsführer der Kirnitzschtal-Klinik und der Falkenstein-Klinik in Bad Schandau

Mit großer Betroffenheit haben wir vom plötzlichen Tod unseres langjährigen Geschäfts-
führers erfahren. Herr Graban prägte über viele Jahre hinweg die Entwicklung unserer 
beiden Kliniken mit Weitblick, fachlicher Kompetenz und persönlicher Zugewandtheit.
Er führte unsere Einrichtungen auch in schwierigen Zeiten mit Klarheit und Verantwor-
tungsbewusstsein und leistete einen bedeutenden Beitrag zur Weiterentwicklung unserer 
Häuser. Seine Fähigkeit, Prozesse zu gestalten und Veränderungen mit Augenmaß umzu-
setzen, bleibt uns in ehrender Erinnerung. Er war eine Führungspersönlichkeit, die stets 
auch den Menschen im Blick hatte.
Unsere Gedanken sind in dieser schweren Zeit bei seiner Familie und allen Angehörigen. 
Wir danken ihm für sein Wirken und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Bad Schandau, im April 2025

In stiller Anteilnahme
der Aufsichtsrat und die Mitarbeiter der 

Kirnitzschtal-Klinik und der Falkenstein-Klinik
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Bad Schandau, im April 2025

In stiller Anteilnahme
der Aufsichtsrat und die Mitarbeiter der 

Kirnitzschtal-Klinik und der Falkenstein-Klinik
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Abschied nehmen

Der Tod kann uns von dem Menschen
trennen, der zu uns gehörte, aber kann uns nicht
das nehmen, was uns mit ihm verbunden hat.

Gerd Hartmann

Wir hoffen, es geht dir gut, dort, wo du jetzt bist. Wir
vermissen Dich, wir vermissen deinen Humor und dein

herzliches Wesen.

Familie Hortsch Familie Beutel
Bad Schandau / Krippen Dresden 

Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

¶ 15.09.1957 ¤ 07.04.2025 

DanksagungDanksagung

Sigrid  
Zimmermann

geb. Dietze

Herzlichen Dank für die mitfühlende Anteilnahme, Herzlichen Dank für die mitfühlende Anteilnahme, 
für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit.für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit.
Jede Umarmung, jedes Wort, die vielen Briefe, Blumen und Jede Umarmung, jedes Wort, die vielen Briefe, Blumen und 

Spenden haben uns tief berührt und gezeigt, dass meine liebe Mutti Spenden haben uns tief berührt und gezeigt, dass meine liebe Mutti 
im Leben vieler Menschen liebevolle Spuren hinterlassen hat. im Leben vieler Menschen liebevolle Spuren hinterlassen hat. 

Ein herzliches Dankeschön an jeden Einzelnen, der sie Ein herzliches Dankeschön an jeden Einzelnen, der sie 
auf dem Weg zu ihrer letzten Ruhestätte begleitet hat. auf dem Weg zu ihrer letzten Ruhestätte begleitet hat. 

Besonders danken möchten wir dem Bestattungsunternehmen Besonders danken möchten wir dem Bestattungsunternehmen 
Holger Trede sowie der Trauerrednerin Conny Borgwardt für Holger Trede sowie der Trauerrednerin Conny Borgwardt für 

die liebevolle Unterstützung und einer sehr würdevollen Trauerfeier.die liebevolle Unterstützung und einer sehr würdevollen Trauerfeier.

Lutz Zimmermann
im Namen aller Angehörigen

Bad Schandau, im Mai 2025Bad Schandau, im Mai 2025

Individuelle Grabfloristik Anzeige

Ob als Kranz, Gesteck oder Strauß zum Nachwerfen bei der Be-
erdigung - die Pracht der bunten Blumen tröstet die Lebenden 
und vermittelt Hoffnung. Seit Menschengedenken bringen An-
gehörige Blumen als Zeichen der Trauer zu Beerdigungen und 
zum Grab. Die geöffneten Kelche der Blumen gelten als die 
Symbole für die Erlösung der Seele.

Wenn wir sprachlos sind oder nicht die richtigen Worte finden, 
können Blumen für uns sprechen. Es gibt viele Gelegenheiten, 
sich eines lieben Menschen zu erinnern. Blumen sind die beste 
Art, dies zu zeigen. Die offiziellen Totengedenktage wie Aller-
heiligen oder Totensonntag stehen im Bewusstsein der meisten 
Menschen ganz oben, wenn es um die Würdigung der Toten 
geht. Besondere Ereignisse wie Todestag oder Geburtstag sind 
auch über den Tod hinaus wichtige Gedenktage für die Hinter-
bliebenen. Zu diesen individuellen Anlässen möchte man dem 
Verstorbenen mit kleinen floralen Gesten gedenken. Der per-
sönliche Bezug zum verstorbenen Menschen sollte sich stets 
in einem sensiblen und individuell passenden Grabschmuck 
widerspiegeln. Grabschmuck wie Kränze oder Gestecke kann 
– mit etwas Geschick und den passenden Materialien - auch 
selbst hergestellt werden oder aber ein Floristikexperte verwirk-
licht den Wünschen des Kunden entsprechend einen stilvollen, 
individuellen Blumengruß.

Bestattungsverfügung Anzeige

Um Angehörigen im Falle einer schweren Krankheit die erfor-
derlichen Entscheidungen zu erleichtern und damit der eigene 
Wille gewahrt bleibt, nutzen immer mehr Menschen eine Pati-
entenverfügung. Um auch für die letzte Ruhe selbstbestimmt 
Vorsorge zu treffen, sollte man sich außerdem um eine Bestat-
tungsverfügung kümmern.
In der Verfügung lässt sich bindend dokumentieren, ob eine 
Erd-, Feuer- oder Sonderform der Bestattung gewählt wird und 
wo sie erfolgen soll. Viele Satzungen althergebrachter Friedhöfe 
schreiben vor, dass Gräber gepflegt werden müssen. Hier kann 
ggf. ein Friedhofsgärtner beauftragt werden. Ist in der Verfügung 
bereits ein pflegefreies Grab vereinbart, fallen nur Kosten zu Be-
ginn der Nutzung an. Solche pflegefreien Grabstätten werden 
zum Beispiel als anonymes Rasengrab, als Bestattung im Blu-
menbeet und als Grabstätte im Ruhewald angeboten.
In der Bestattungsverfügung lässt sich aber noch viel mehr 
festlegen, zum Beispiel, ob eine Traueranzeige in der Zeitung 
erscheinen soll, wie man sich die Gestaltung der Trauerfeier vor-
stellt, ob die Beisetzung im großen oder kleinen Kreis erfolgen 
soll. Es kann auch eine Vertrauensperson, die bei Unstimmigkei-
ten entscheiden soll, benannt werden. Gegebenenfalls kann die 
Person sich auch über den Tod hinaus um ein geliebtes Haustier 
kümmern. Wichtig ist es, dass die Bestattungsverfügung mög-
lichst handschriftlich festgehalten und nicht im Testament ent-
halten ist, da dieses erst Wochen nach der Beerdigung eröffnet 
wird.
Deutsche Friedhofsgesellschaft/spp-o

wittich.de/trauer

Traueranzeigen – Ein würdiger Abschluss. Für Ihre Liebsten.
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Hallo wir sind noch da! Die Schleiferei Richter
schärft Ihre Tafelmesser, Messer, Scheren, Kreissägen usw. 
seit 40 Jahren in altbewährter, sehr guter Qualität!
Unsere Annahmestelle für Sie befindet sich in 
Bad Schandau, bei Bergsport Arnold, Marktstraße 4 
oder Tel.  0 35 94 / 70 32 50 - Meisterschliff garantiert

In Bad Schandau/Krippen ab 01.08.2025
3-Zimmer-Wohnung, Bad mit Wanne, 77 m², DG zu vermieten.

Auskünfte über Frau Heinrich – Tel. 03 50 22 / 50 669

oder per E-Mail info@k-drei.org

Unser gesamtes Team ist für Sie da!

03535 489-0
info@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Sie haben Fragen?

Ihr Projekt. 
Unsere Experten.  
Gemeinsam besser bauen –

www.meinhandwerker-regional.de


